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Schneesportartenunterricht für Kinder 

 
Themen :  

- Erlernen der Skitechnik durch Anknüpfen und Vernetzen mit Bekanntem 

- Spielformen für Kinder 

- Verschiedene Organisationsformen 

- Persönliche Technik und Sicherheitsrichtlinien 

 

FIS-Regeln und 

kantonale 

Richtlinien 

1) Der Teilnehmer(TLN) erhält eine FIS-Regel-Karte. 

 

2) Der TLN muss im Verlauf des Tages die erhaltene 

Karte situationsgerecht wiedergeben oder darüber 

eine Geschichte erzählen. 

Material : 

Plastifizierte FIS- 

Regel-Karten  

 

Sicherheitsrichtlinien 

Unterrichtsformen 

Die Experten arbeiten mit den TLN während des ganzen 

Kurstages an verschiedenen Unterrichts- und 

Organisationsformen.  

 

Zweierarbeit: Einer zeigt vor, der andere ahmt nach 

oder einer zeigt vor, der andere beobachtet und 

korrigiert.  

Individuelle Arbeit : Persönliche Verbesserungs-

vorschläge  

In der Kolonne : Der Leiter vorne. Das erste Kind, 

welches ihm folgt regelmässig wechseln 

Fahren in der Gruppe, der Leiter voraus : Ermöglicht 

ein schnelles verschieben, ein Schüler fährt am Schluss 

oder  ein Schüler führt und der Lehrer schliesst die 

Gruppe. 

Freies Fahren : Einen klaren Treffpunkt angeben. Eine 

herausfordernde  Aufgabe stellen. 

Formationsfahren : In der Gruppe Bewegungsabläufe 

anhand von verschiedenen Formfamilien üben und 

synchronisieren. 

Eine Vorstellung präsentieren.  

 

Achtung ! Während den Erklärungen stellen sich die 

Schüler mit dem Rücken zur Sonne und zum Wind. 

 

Einwärmen und 

Kontaktaufnahme 

 

Der Samouraï :  

 Sich mit beiden Stöcken in den Händen 

verschieben. Beim kreuzen treffen die Stöcke 

aufeinander und man ruft ;“Hallo ich 

heisse…“(Vorname rufen). Den Vornamen des 

anderen in Erinnerung behalten. 

 Dasselbe, aber man ruft den Namen der Person, 

die man kreuzt. 

 « Fechten zu zweit»:den Stock am spitzen Ende 

halten. Man versucht die Schuhe des anderen zu 

treffen. Partnerwechsel. 

 « Fechten alle zusammen»: Man hat 2 Leben. 

Wenn man kein Leben mehr hat, zieht man seine 

Skiausrüstung an. 

Flaches und 

sicheres Gelände  
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Lernen durch 

Anknüpfen und 

Vernetzen  mit 

Bekanntem 

 

Kernbewegungen 

anhand von 

Metaphern  

 

Die verschiedenen Bewegungen und Formfamilien, die 

man im Skifahren braucht erklären und wahrnehmen 

können (die 3 Kernbewegungen ):  

 Beugen / Strecken 

 Drehen 

 Kippen / Knicken 

 

Folgende Metaphern kann man in allen Formfamilien 

brauchen: 

 

Beugen /Strecken 

 Einen Zwerg und einen Riesen nachahmen 

 Hintereinander fahren und eine Welle simulieren 

 Sich wie ein Ballon aufblasen und ihn wieder platzen 

lassen. 

 Springen wie ein Känguruh 

 Wie ein Pferd über ein Hindernis springen 

 Seine Socken und dann seine Mütze anziehen 

 Den Schnee sammeln und in die Luft werfen 

 Du bist ein Geist: sich verstecken und auf einmal 

hervorpreschen  

 … 

 

Drehen  

mit Stöcken : 

 Taschenlampe: die Stöcke sind Taschenlampen, 

welche in die Richtung zeigen, in der man sich 

begeben will. 

 Stöcke von der bergseitigen zur talseitigen Hand 

wechseln.  

 Golf spielen. 

 Hexenbesen: Stöcke zwischen den Beinen.  

Der Besen zeigt immer in die Richtung, in der man 

sich begeben will. 

 

 

ohne Stöcke : 

 Den Kopf drehen und ein Auto simulieren 

 Eine Kugel stossen 

 Ein Frisbee werfen 

 Basketball spielen 

 Einen Sportwagen fahren 

 

 

Kippen / Knicken 

 Den schweren Koffer in einer Hand halten 

 Eine Schubkarre seitwärts leeren 

 Mit gestreckten Armen wie ein Flugzeug kippen 

 Bulldozer (die Stöcke sind auf der Bindung 

„festgemacht“) 

1 oder 2 Fahrten 

pro Kernbewegung 

machen 

Einwärmen am 

Nachmittag: 

Mit eigenen Mitteln, in flachem Gelände oder in einer 

Mulde, müssen die TLN für Einsteiger und 

Fortgeschrittene einen kleinen Parcours organisieren 

Diesen Parcours in der Gruppe zusammen stellen und 

testen. 

 

Mögliche Elemente: 

 - Laufen, Treppen steigen, Sonne auf Platz, in der 

Falllinie gleiten, durch ein Tor fahren, abrutschen, … 

 

 

Flaches Gelände 

oder Mulde 

Material für die 

Stafette 

In 3er oder 4er Gruppen. In 5m Distanz, im Materialdepot 

die Skier ablegen. Die Gruppen bilden Kolonnen. 

Flaches Gelände 

oder Mulde  
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Der Erste der Gruppe holt sich einen Ski und übergibt per 

Handschlag dem nächsten. Sieger der Stafette ist 

diejenige Gruppe, die als erste alle Skier an den Füssen 

vorweisen kann. 

  

 

Wahrnehmung der 

Aufträge 

Uebungen :  

 Zu dritt. Der Erste fährt mehrere Kurven. Der Zweite 

schaut nicht zu! Der Dritte erklärt die Form dem 

Zweiten, der diese dann umsetzen muss. Es folgt eine 

Diskussion betreffend Wahrnehmung und Erklärung. 

 Zu zweit:Der Erste zeigt eine Form vor oder eine 

Uebung. Der Zweite beobachtet und interpretiert die 

wahrgenommene Form. Diskussion der beiden TLN: 

Was wollte der Erste zeigen? Was hat der Zweite 

wahrgenommen? 

Die Aufträge werden von den TLN verschiedenartig 

aufgenommen. Daher muss man bei einer 

Auftragserteilung verschiedene Sinne ansprechen 

(visueller, auditiver, kinesthetischer, Tast-Sinn). 

 
Zusätzliche Uebungen um über die Wahrnehmung zu 

reflektieren:  

Immer in der gleichen Geschwindigkeit eine Piste von oben bis 

unten abfahren. Wie soll man das tun? Was spürt man dabei?  

 

Abwechselndes 

Gelände 

Individuelle 

Verbesserung der 

Technik und 

Kursende 

 In der Gruppe, auf einer Piste, in einer Formation 

eine Synchronübung zusammenstellen und 

vorstellen. 

 

 Technische Verbesserungen in  :  

o Geschnittene Parallelschwünge 

o Kurzschwung 

o Gemäss TLN-anfragen 

 

 Synchro-Formation : 

o Rendez-vous aller Gruppen um 15h45 am 

Start der Piste, die für die Synchro-

vorstellung ausgewählt wurde  

o Kursschluss in der Gruppe 

 

abwechselndes 

Gelände 

 



      Beugen / Strecken 
 Einen Zwerg und einen Riesen nachahmen 

 Hintereinander fahren und eine Welle simulieren 

 Sich wie ein Ballon aufblasen und ihn zerplatzen lassen 

 Seine Socken und dann die Mütze anziehen 

 Schnee sammeln und in die Luft werfen 

 Du bist ein Geist ; sich verstecken und hervorpreschen 

 

      Beugen / Strecken 
 Einen Zwerg und einen Riesen nachahmen 

 Hintereinander fahren und eine Welle simulieren 

 Sich wie ein Ballon aufblasen und  ihn zerplatzen lassen 

 Seine Socken und dann die Mütze anziehen 

 Schnee sammeln und in die Luft werfen 

 Du bist ein Geist ; sich verstecken und hervorpreschen 

 

 

 

            Drehen 
Mit Stöcken 

 Die Stöcke sind Taschenlampen, welche in die Richtung zeigen, 

in der man sich begeben will 

 Stöcke von der bergseitigen zur talseitigen Hand wechseln 

 Golf spielen 

 Mit den Stöcken als Besen zwischen den Beinen, die  immer  

in die Richtung zeigen, in der man sich begeben will 

Ohne Stöcke  

 Den Kopf drehen und ein Auto simulieren 

 Eine Kugel stossen 

 Frisbee spielen 

 Basketball spielen 

 Einen Sportwagen fahren 

 

            Drehen 
Mit Stöcken 

 Die Stöcke sind Taschenlampen, welche in die Richtung zeigen, 

in der man sich begeben will 

 Stöcke von der bergseitigen zur talseitigen Hand wechseln 

 Golf spielen 

 Mit den Stöcken als Besen zwischen den Beinen,die  immer  

in die Richtung zeigen, in der man sich begeben will 

Ohne Stöcke  

 Den Kopf drehen und ein Auto simulieren 

 Eine Kugel stossen 

 Frisbee spielen 

 Basketball spielen 

 Einen Sportwagen fahren 

                 



 

 

 

 

 

 

 

 

          Kippen  / Knicken 
 

 Den schweren Koffer in einer Hand halten 

 Bulldozer (die Stöcke sind auf der Bindung  

„festgemacht“) 

          Kippen  / Knicken 
 

 Den schweren Koffer in einer Hand halten 

 Bulldozer (die Stöcke sind auf der Bindung  

              „festgemacht“) 
 



  

  



 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



Formes d’organisation                                                   Formes d’organisation 
 
Un à coté de l’autre derrière le moniteur                    Descente libre derrière le moniteur 
 

 
Organisationsformen                                                     Organisationsformen 
 
Nebeneinander hinter dem Leiter                                 Freie Fahrt hinter dem Leiter 
                                                  
 
 
 
 
 

Formes d’organisation                                                   Formes d’organisation 
 
Un derrière l’autre derrière le moniteur                     A deux derrière le moniteur 

 
 
Organisationsformen                                                     Organisationsformen 
 
Hintereinander hinter dem Leiter                                Zu zweit hinter dem Leiter 
 
 
 
 
 

Formes d’organisation                                                   Formes d’organisation 

 
En formation devant le moniteur                                 En formation derrière le moniteur 
 
 
Organisationsformen                                                     Organisationsformen 
 
In Formation vor dem Leiter                                        In Formation hinter dem Leiter 
 
  



Positionnement du moniteur                                 Positionnement du moniteur 
 
Coment enseigner devant le groupe ?                  Coment enseigner devant le groupe ? 
Juste /faux ?                                                            Juste /faux ? 

 
Stellung des Leiter vor der Gruppe                      Stellung des Leiter vor der Gruppe 
 
Wie unterrichtet der Leiter vor der                     Wie unterrichtet der Leiter vor der  
Gruppe? Richtig / falsch?                                      Gruppe? Richtig / falsch? 
 

 
 
   
Positionnement du moniteur                                Positionnement du moniteur 
 
Coment enseigner devant le groupe ?                  Coment enseigner devant le groupe ? 
Juste /faux ?                                                            Juste /faux ? 

 
Stellung des Leiter vor der Gruppe                      Stellung des Leiter vor der Gruppe 
 
Wie unterrichtet der Leiter vor der                     Wie unterrichtet der Leiter vor der  
Gruppe? Richtig / falsch?                                      Gruppe? Richtig / falsch? 
 

 
 
 
 
Oups !! Que se passe-t-il ?                                     Oups !! Que se passe-t-il ?   
 

Hoppla !! Was passiert da ?                                  Hoppla !! Was passiert da ?                                  
 
 



 
 
                
 
  



 


